
STUFENPLAN ZUR 
WIEDERERÖFFNUNG

Für alle Maßnahmen gelten laut 
Bundesregierung strenge Sicher-
heitsvorkehrungen, die 1-Meter-Ab-
standsregel und weitgehend das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. 

Ab 2. Mai: Handels- und Dienstleis-
tungsbetriebe sind wieder geöffnet.

Ab Mitte Mai: Schrittweiser Schulbe-
trieb, Wiedereröffnung der Lokale bis 
23.00 Uhr, das Abhalten von Gottes-
diensten ist gestattet.

Ab 18. Mai: Parteienverkehr im Markt-
gemeindeamt Ilz und in der Bürger-
servicestelle Nestelbach.

 
BÜRGERSERVICE AUCH 
IN KRISENZEITEN

Durch die Maßnahmen der Bundes-
regierung zur Eindämmung des Co-
rona-Virus war ab 15. März auch kein 
Parteienverkehr im Marktgemein-
deamt Ilz und in der Bürgerservice-
stelle möglich. Um dennoch einen 
reibungslosen und umfassenden Bür-
gerservice zu gewährleisten, arbeite-
ten die Mitarbeiter der Marktgemein-
de im Innen- und Außendienst im 
Schichtbetrieb in Kleingruppen. Die 
Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
wurden kontaktlos telefonisch oder 
per E-Mail bearbeitet. Reisepass- 
anträge können ab 18. Mai ebenfalls 
wieder gestellt werden. Vorstandsbe-
sprechungen fanden telefonisch oder 
unter Einhaltung des Sicherheitsab-
stands statt, um auch politisch hand-
lungsfähig zu bleiben. Nach einer 
dreiwöchigen Pause wurden Mitte Ap-
ril die Bauarbeiten im Ilzer Zentrum 
wieder aufgenommen.

LEISTUNGEN

INFORMATIONEN

HILFE RUND UM DIE UHR

Die Einsatzbereitschaft der vier Frei-
willigen Feuerwehren der Marktge-
meinde Ilz ist zu jeder Tages- und 
Nachtzeit in vollem Umfang gewähr-
leistet. Zum Schutz der Feuerwehrka-
meraden, die bei jedem Einsatz der 
erhöhten Gefahr einer Infektion mit 
dem Corona-Virus ausgesetzt sind, 
hat das Land Steiermark in Absprache 
mit dem Landesfeuerwehrverband in 
einer Sonderbestimmung das Ent-
zünden von Brauchtumsfeuern, somit 
auch der beliebten Sonnwendfeuer 
im Juni, bis 31. Dezember nicht nur im 
öffentlichen, sondern auch im priva-
ten Bereich untersagt. Jedes zusätz-
liche Brandrisiko muss vermieden 
werden.

„Unser Hauptaugenmerk liegt auf der 
Einsatzbereitschaft sowie auf dem 
Wartungsdienst der dafür benötigten 
Fahrzeuge und Gerätschaften. Es gibt 
außerdem verstärkte Hygienemaß-
nahmen wie das Tragen von Hygiene-
masken und Helmen mit Visier sowie 
die gründliche Desinfektion“, berich-
tet der Neudorfer Feuerwehr- und 
Abschnittskommandant ABI Markus 
Käfer. Die Rüsthäuser sind derzeit nur 
für Diensthabende und bei Einsätzen 
für die Feuerwehrteams zugänglich.
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Eine Gefahrenquelle bergen aktuell 
vermehrt Haushaltsunfälle, da die 
meisten Personen viel Zeit zu Hause 
verbringen. Daher sei, so ABI Markus 
Käfer, Vorsicht das Gebot der Stunde. 
Unter dem Motto „Sicher zu Hause“ 
informiert der Österreichische Bun-
desfeuerwehrverband mit vier Fol-
dern zu den Themen Elektrik & La-
dung, Heizen, Kochen & Grillen sowie 
den sicheren Umgang mit offenen 
Flammen. Diese Informationsblätter 
mit wichtigen Verhaltensregeln für 
die eigene Sicherheit und zur Brand-
vermeidung können auf den Seiten 
des Bereichs-, Landes-, und Bundes-
feuerwehrverbands nachgelesen wer-
den. In Notfällen ist die Feuerwehr 
unter der Notrufnummer 122 erreich-
bar.

„Unsere Einsatzorganisationen sind 
auch während der Krise rund um 
die Uhr für die Bewohnerinnen und 
Bewohner da, wann auch immer sie 
gebraucht werden. Dabei stellen sie 
im Einsatz den Schutz ihrer Mitmen-
schen vor den Schutz ihrer eigenen 
Person, um im Bedarfsfall Hilfe zu 
leisten“, hebt Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker die gute Zusammenar-
beit mit den Feuerwehren und eben-
so mit der Polizeiinspektion und der 
Rot Kreuz-Dienststelle Ilz hervor.



Nach einer Umbauphase von rund 
sechs Monaten eröffnete Brand-
schutz Eibel am 27. April den neuen 
Firmenstandort auf dem Fürst-Areal 
in Ilz.

Das seit 2001 bestehende Familien-
unternehmen Brandschutz Eibel, das 
von Rauchfangkehrermeister Chris-
tian Eibel und seiner Gattin Claudia 
geführt wird, ist auf Feuerwehrbedarf 
und Brandschutzartikel wie Feuerlö-
scher oder Rauchmelder spezialisiert. 
Dazu werden eine breite Auswahl an 
HAIX Schuhen und MASCOT Arbeits-
kleidung sowie Feuerwehr-Fanarti-
kel geboten. Erhältlich sind ebenso 
Schutzmasken in verschiedenen Aus-
führungen und Desinfektionsmittel. 
Vor Ort werden technische Feuerlö-
scherüberprüfungen durchgeführt, 
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sen aufwendig repariert werden. Alts-
peiseöl kann in Sammelbehältern zu 
den Altstoffsammelzentren gebracht 
werden. Dort stehen Container zur 
Entleerung bereit, ebenso stehen 
Sammeleimer zur Verfügung.

Zudem bittet Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker, auf Mülltrennung zu 
achten. Container für Glas und Me-
tallverpackungen befinden sich frei 
zugänglich vor den Altstoffsammel-
zentren. Auf dem Grünschnittplatz, 
der jederzeit offen steht, müssen für 
die Entsorgung von Grasschnitt und 
Laub ebenso wie für Strauchschnitt 
und Äste die dafür vorgesehenen Ab-
lagerungsstellen benutzt werden.

„SACKERL FÜRS GACKERL“

In der Marktgemeinde stehen zahl-
reiche Sammelbehälter für Hunde- 
kot-Sackerl zur Verfügung. Hundebe-
sitzer werden gebeten, für ein sau-
beres Ortsbild beim Spaziergang ein 
„Sackerl fürs Gackerl“ zu verwenden 
und dieses auch sachgerecht zu ent-
sorgen. Des weiteren steht für den 
Ausgang mit den Vierbeinern die 
Hundewiese Ilz zur Verfügung, Hun-
dekot ist in Eigenverantwortung zu 
entfernen.

NEUE REGELN 
IN ALTSTOFF-
SAMMELZENTREN

Ab Mai haben Altstoffsammelzent-
ren und Bauhöfe wieder zu den Re-
gelzeiten, unter Einhaltung strenger 
Sicherheitsvorschriften, geöffnet. Ein-
gelassen werden bis zu drei Kraftfahr-
zeuge mit je maximal zwei Personen. 
Eine Mund-Nasen-Schuztmaske ist 
im Areal verpflichtend zu tragen, ein 
Abstand von zwei Metern muss ein-
gehalten werden. Mit Wartezeiten ist 
aufgrund des limitierten Einlasses zu 
rechnen. Für eine rasche Entsorgung 
wird um Müllvortrennung gebeten.

MODE ISABELLA: 
MUTTERTAGS-AKTION

In der neuen Modeboutique Isabella 
an der Ilzer Hauptstraße ist bereits die 
neue Sommerkollektion eingetroffen. 
Mit den luftigen Styles in trendigen 
Farben, von legere über sportlich bis 
elegant samt den dazugehörigen Ac-
cessoires, Taschen und Schuhen ist 
für alle modebewussten Damen und 
Herren das passende Outfit dabei. 

Am Samstag, 09. Mai, bietet Inhaberin 
Isabella Gruber ihren Kundinnen und 
Kunden ein tolles Muttertags-Special 
mit einem Rabatt von 20 % auf den 
gesamten Einkauf.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 
09.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, 
an Samstagen: 09.00–13.00 Uhr.
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LÄRMSCHUTZ BEACHTEN

Bürgermeister Rupert Fleischhacker 
ersucht bei Arbeiten mit lärmerzeu-
genden Geräten im Außenbereich um 
Rücksichtnahme auf Mittags-, Sonn- 
und Feiertagsruhezeiten.

Die Lärmschutzbestimmungen gelten 
für Außenarbeiten mit benzin- oder 
elektrobetriebenen Rasenmähern, 
Sensen, Laubsaugern, Hochdruckrei-
nigern, Heckenscheren, Sägen oder 
Spritzgeräten und Motorsägen. Ra-
senmähroboter sind kein Störfaktor. 
Arbeiten im Freibereich können an 
Werktagen von Montag bis Freitag 
von 07.00–12.00 Uhr und von 13.00–
20.00 Uhr durchgeführt werden. 
An Samstagen steht der Zeitraum 
von 07.00–12.00 Uhr und von 13.00–
18.00 Uhr zur Verfügung. Für Tätigkei-
ten wie Hämmern oder Bohren sowie 
für das Zerkleinern von Brennmate-
rial mit motorisierten Sägen haben 
die oben genannten Zeiten ebenfalls 
Gültigkeit. Kommunalbetriebe bei 
der Pflege öffentlicher Anlagen, die 
Gewerbeausübung, sowie land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe unter-
liegen diesen Bestimmungen nicht. 
Reparaturen zur Behebung akuter 
Schäden an Ver- und Entsorgungslei-
tungen, wie Rohr- und Leitungsschä-
den, bilden eine Ausnahme.

SPEISEÖL RICHTIG 
ENTSORGEN

Die falsche Entsorgung nicht mehr 
verwendbarer Speiseöle verursacht 
Mehrkosten und stört den Ener-
giekreislauf. Über Abflüsse wie die 
WC-Spülung entsorgtes Altspeise-
öl führt zu massiven Verstopfungen 
der Abflussrohre und des Kanals, die 
nur mittels teurer Verfahren spezi-
eller Kanalreinigungsdienste besei-
tigt werden können. In Folge werden 
auch die öffentlichen Pumpsysteme 
in Mitleidenschaft gezogen und müs-

Isabella Gruber bietet die neuen Sommertrends.

Altstoff-Sammelzentren ab Mai wieder geöffnet.
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GESCHÄTZTE 
BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER!

Die vergangenen Wochen sind bedingt 
durch die Corona-Krise in der Markt-
gemeinde Ilz unter neuen Vorzeichen 
gestanden und haben unsere Gesell-
schaft in ungeahntem Ausmaß verän-
dert. Vieles, darunter auch kurzzeitig 
die Baustelle im Ilzer Zentrum, ist zum 
Stillstand gekommen. Die Sorge um 
die Gesundheit und die Aufrechterhal-
tung der medizinischen Versorgung 
sind in den Vordergrund gerückt. Nun 
sehen wir mit der stufenweisen Rück-
führung und den Geschäftsöffnungen 
einen ersten Lichtblick. 

Der Zusammenhalt und die Hilfsbe-
reitschaft sind gewachsen. Viele groß-
artige Ilzer Bürgerinnen und Bürger 
wurden zu stillen Helden und haben 
in dieser schwierigen Zeit ihre Mit-
menschen vorbildlich unterstützt. Ich 
danke allen, die sich im Marktgemein-
deamt gemeldet haben, um Tätigkei-
ten wie Einkäufe für andere zu erledi-
gen. Mut macht auch das Engagement 
unserer Jugend. Die Landjugend Ilz 
hat einen freiwilligen Botendienst 
eingerichtet und so vielen Menschen 
geholfen. Großer Dank gilt auch den 
Mitarbeitern der Marktgemeinde, al-
len Pädagogen der Ilzer Schulen und 
Kindergärten für ihren Einsatz für un-
sere Kinder,  den Einsatzorganisatio-
nen und ebenso der Bezirksbehörde 
mit Mag. Max Wiesenhofer an der Spit-
ze für die hervorragende Zusammen-
arbeit. Ebenso danke ich allen, die im 
Handel tätig sind und unsere tägliche 
Versorgung bis hin zur Lieferung frei 
Haus aufrecht erhalten haben.

Nun gilt es, wieder in die Zukunft zu 
schauen. Ich bin sehr froh darüber, 
und stolz darauf, dass wir trotz der 
aktuellen wirtschaftlichen Herausfor-
derungen mit der H. u. J. Steiner GmbH 
im Industriegebiet Neudorf und mit 
Brandschutz Eibel auf dem Fürst-Areal 
zwei neue Betriebe am Wirtschafts-
standort Ilz willkommen heißen konn-
ten.  Unser Ziel muss  weiterhin sein, 
dass wir gemeinsam und mit vereinten 
Kräften diese Krise meistern! Halten 
wir zusammen und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker

BRANDSCHUTZ EIBEL

portfolio erstreckt sich über 1.500 
Quadratmeter. Top geschulte Pro-
fis beraten Kunden vor Ort oder per 
Telefon von Montag bis Freitag von 
07.00–18.00 Uhr sowie an Samstagen 
von 08.00–12.00 Uhr. Als besonderes 
Schmankerl gibt es für die Kunden 
zum Start einen Eröffnungsrabatt von 
drei Prozent auf Bestellungen. Die 
geplante feierliche Eröffnung findet 
zu einem späteren Zeitpunkt statt. 
 
Derzeit sind in der Filiale in Ilz bereits 
15 Mitarbeiter beschäftigt, Personal 
wird in allen Bereichen vom Lager bis 
zum Verkauf gesucht.

Bewerbungen: www.josefsteiner.at/
jobsundkarriere
Weitere Informationen zum Waren-
sortiment: www.josefsteiner.at

JOSEF  STEINER 
ERÖFFNETE IM I-GEBIET

Die H. u. J. Steiner GmbH mit Haupt-
sitz im niederösterreichischen Purg-
stall an der Erlauf eröffnete eine 
neue Niederlassung im Industriege-
biet Neudorf. Das seit 44 Jahren be-
stehende renommierte Eisen- und 
Hartwaren-Handelsunternehmen 
verfügt über mehrere Standorte im 
In- und Ausland und ist speziali-
siert auf den Handel und Vertrieb 
von Leitern, Gerüsten, Treppen, Zäu-
nen, Balkonen, Geländern und vie-
lem mehr. Im I-Gebiet an der A 2 
wurden zwei neue Hallen mit einer 
Fläche von je 3.000 Quadratmetern 
errichtet, die großzügig angelegte 
Ausstellungs- und Verkaufsfläche 
mit einem breit gefächerten Produkt-

zudem finden laufend Atemschutz-
gerätevorführungen statt. Im Betrieb 
sind derzeit 15 Mitarbeiter beschäf-
tigt.

Neben den Feuerwehren zählen auch 
Privatpersonen und Betriebe zum 
Kundenstamm des Unternehmens. 
„Unser bisheriger Standort in Hain-
feld wurde zu klein. Im Betriebsge-
bäude in Ilz gibt es nun ausreichend 
Platz, um Lager und Verkaufsraum zu 
trennen. Damit ist es möglich, unse-
ren Kunden einen besseren Überblick 
über unsere Produktpalette zu bie-
ten“, schildert Christian Eibel. Weitere 
Vorteile sind die Autobahnnähe und 
der große Kundenparkplatz. Das mo-
derne Betriebsgebäude verfügt über 
eine Fläche von rund 1.200 Quadrat-
metern.

Moderner Filialstandort im Industriegebiet Neudorf. Foto ©H. u. J. Steiner GmbH

Eine große Eröffnungsfeier mit vie-
len Ausstellern ist voraussichtlich im 
Herbst, am 16. und 17. Oktober, ge-
plant. Bestellungen sind auch im On-
lineshop www.brandschutz-eibel.at, 
der aktuell erneuert wird und ab Juli 
noch übersichtlicher gestaltet ist, je-
derzeit möglich.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 
08.00–17.00 Uhr. Alle Anfragen wer-
den auch gerne telefonisch unter 
03385 21512 oder per E-Mail an info@
brandschutz-eibel.at beantwortet. 
Entsprechend den derzeitigen Coro-
na-Schutzmaßnahmen muss beim 
Betreten der Geschäftsräumlichkei-
ten ein Mund-Nasenschutz getragen 
werden. Abstand zu Mitarbeitern und 
Kunden ist bitte einzuhalten sowie 
nach Möglichkeit einzeln zu kommen.

.
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14 EHRENAMTLICHE 
BÜCHEREI-MITARBEITER

Die Öffentliche Bibliothek der Markt-
gemeinde im Kulturhaus wurde im 
Vorjahr unter Büchereileiterin Rose-
marie Jörger gemeinsam mit einem 
ehrenamtlichen Team, das mittler-
weile auf 14 freiwillige Mitarbeiter 
angewachsen ist, mit großem Erfolg 
neu ausgerichtet.
 
Nach einer grundlegenden Sanierung 
der Räumlichkeiten und einer zeitge-
mäßen Modernisierung nahm die Bü-
cherei im Frühjahr 2019 ihren Betrieb 
wieder auf und erfreut sich einer gro-
ßen Leserschar. Die Öffnungszeiten 
wurden von vier auf sieben Wochen-
stunden erweitert, auch während der 
Ferien- und Urlaubszeit wurden die 
Büchereistunden regelmäßig abge-
halten. Die Anzahl der Entlehnun-
gen konnte von 1.739 Exemplaren im 
Jahr 2018 auf 2.319 im Vorjahr trotz 
vorübergehender Schließung auf-
grund der Renovierungsarbeiten ge-
steigert werden, 78 Einschreibungen 
kamen hinzu. Im Zuge der Erneu-
erung wurden 2.920 Buchtitel aus 
dem Altbestand ausgeschieden, 603 
neue Bücher wurden angekauft. Der 
Medienbestand ist durch eine Soft-
ware-Aktualisierung online abrufbar, 
mit der erstmaligen Einreichung ei-
ner offiziellen Jahresmeldung an den 
Bücherei Dachverband sind Statis-
tikauswertungen aufgrund der Daten-
transparenz möglich.

„Zudem haben wir am ‚Steirischen 
Vorlesetag‘ und an der Aktion ‚Ös-
terreich liest‘ teilgenommen sowie 
zahlreiche, gut besuchte Lesungen 
für Kinder und Erwachsene mit nam-
haften Autoren wie der bekannten 
Schauspielerin Brigitte Karner veran-
staltet“, berichtet Leiterin Rosemarie 
Jörger, die sich auch laufend Fortbil-
dungen wie der Ausbildung zur eh-
renamtlichen Bibliothekarin widmete.

Die Zusammenarbeit mit den Kinder-
gärten und Volksschulen der Markt-
gemeinde wurde vertieft, um bereits 
bei den Jüngsten das Interesse am 
Lesen zu wecken. Bei drei Veranstal-
tungen für Kinder in den Sommer-
ferien konnten über 100 Besucher 
begrüßt werden. Für Kinder und Ju-
gendliche bis zum Alter von 18 Jah-
ren ist das Ausleihen von Büchern 
kostenfrei. Auch ein „Wunschbuch“ 
wurde in der Bücherei aufgelegt, mit 

BUCHTIPPS DES MONATS

	 Colleen Hoover: „Verity“:
		 Jungautorin Lowen Ashleigh 

erhält ein Angebot, das sie un-
möglich ablehnen kann: Sie soll 
die gefeierten Psychothriller von 
Starautorin Verity Crawford zu 
Ende schreiben.

	 Paul Parsons, Gail Dixon: 
„Stephen Hawking im 3-Minuten- 
Takt“:

		 Eine kompakte Einführung in 
Leben und Werk sowie über den 
Einfluss des brillanten Physikers 
Stephen Hawking.

	 Attila Albert: „Ich mach da nicht 
mehr mit“:

		 Schwierige Beziehungen, stressi-
ge Eltern, rücksichtslose Kinder, 
egoistische Kollegen oder unzu-
verlässige Partner machen das 
Leben schwer. Im Buch finden 
sich wertvolle Tipps, wie Abgren-
zung gelingen kann.

	 Christian Hector, Björn Spring-
orum: „Die drei ??? Kids, Chaos 
in Rocky Beach“:

		 Der Wahnsinn tobt in Rocky Be-
ach, weil ein Seeungeheuer sein 
Unwesen treibt und ein Polter-
geist alle in Angst und Schre-
cken versetzt. Coole Cartoons 
und spannende Knobeleien für 
alle Kinder, die Comics lieben.

	 Maria Zettner, Clover Robin: 
„Mein Vogelhaus – Schwalbe, 
Spatz und Specht“:

		 Zauberhaftes Papp-Bilderbuch 
für eine Entdeckungsreise durch 
die Tierwelt, ab 3 Jahren.

In der Öffentlichen Bücherei stehen 
auch die beliebten Tonie-Figuren 
zum Ausleihen bereit. Die Figuren, die 
mit der Tonie-Box abgespielt werden 
können, bieten Kindern facettenrei-
chen „Hör-Spiel-Spaß“ und wecken 
das Interesse am Lesen. Zudem steht 
in der Bücherei Lesestoff in engli-
scher Sprache zur Verfügung.
Öffnungszeiten Öffentliche Bücherei:
Mittwoch:	09.00–11.30 Uhr
Freitag:	 17.00–19.00 Uhr
Samstag:	 09.00–11.30 Uhr

Corona-Sicherheitsmaßnahmen:
Einhaltung des vorgeschriebenen 
Mindestabstands und das Tragen der 
Mund-Nasen-Schutzmaske. Desin-
fektionsmittel stehen beim Eingang 
bereit, entlehnte Bücher werden 
nach Rückgabe desinfiziert.

dem für alle Leserinnen und Leser 
ihre Lieblingslektüre bereitgestellt 
werden kann. „Mein großer Dank gilt 
dem ehrenamtlichen, hoch motivier-
ten Team rund um Rosemarie Jörger. 
Lesen ist Bildung, Unterhaltung und 
Abenteuer zugleich“, freut sich Bür-
germeister Rupert Fleischhacker über 
das moderne, gut sortierte Angebot 
an Büchern und den regen Zulauf seit 
der Wiedereröffnung.

„QUARANTÖNE“ IM RADIO

Die Musikschule Ilz mit Direktor 
MMag. Robert Ederer setzt seit Mit-
te März auf Distance Learning, aber 
auch auf klangvolle Aktivitäten und 
Akzente.

Der ORF Steiermark initiierte eine 
spontane Aktion für Musikschüler, 
bei der Eigenaufnahmen mit per-
sönlicher Grußbotschaft via Hörfunk 
ausgestrahlt werden. Bereits in den 
ersten Tagen gingen zahlreiche Auf-
nahmen der Ilzer Musikschüler beim 
ORF ein – seither zählen die kreativen 
jungen Musikusse zu den häufig ge-
spielten, neuen Radio-Stars. Mit Be-
ginn der Osterferien wurde aus dem 
Üben zu Hause die Idee „#quaran- 
töne“ geboren. Aus den Radiostars 
wurden via Postings auf Facebook und 
auf der neu eingerichteten MS-Ins-
tagram-Seite nun einfallsreiche Vi-
deostars. Für die Übeminuten-Chal-
lenge von 20. bis 30. April winken den 
fleißigsten Schülern tolle Sachpreise 
sowie als Hauptpreis eine Aufnah-
me in einem professionellen Studio. 
„Auch die Videos der Corona-Chal-
lenge, bei der mit Hula Hoop Reifen 
musiziert wurde, wird prämiert“, ver-
spricht der Musikschuldirektor.

Luisa und Livia Riedl aus Ilz beim Üben. Foto ©MS Ilz


